
www.tuv.com/anlagensicherheit

Mit TÜV Rheinland auf der sicheren Seite

WAS S I E A L S U N T E R N E H M E N B E AC H T E N M Ü S S E N

Betroffene Unternehmen müssen vor Beginn einer störfall-
relevanten Änderung die zuständigen Behörden im Rahmen
neu geschaffener Anzeige- und Genehmigungsverfahren 
einbeziehen. In der Regel sind bestehende Konzepte zur 
Verhinderung von Störfällen, der Sicherheitsbericht und die 
internen Alarm- und Gefahrenabwehrpläne zu aktualisieren.

Anlagensicherheit und Störfallvorsorge

In Deutschland gibt es rund 3.000 Firmen, die unter das 
Störfallrecht fallen. Hierbei handelt es sich unter anderem 
um Unternehmen der petrochemischen und pharmazeuti-
schen Industrie, Anlagen der Abfallwirtschaft, der Logistik-
branche und andere, in denen gefährliche Stoffe oberhalb
einer definierten Mengenschwelle vorhanden sind, wie
zum Beispiel Produktions- und Lageranlagen. Die Störfall-
verordnung setzt die Anforderungen der europäischen
Seveso-III-Richtlinie in das nationale Recht um.



Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen der Anlagensicherheit.

Kontaktieren Sie jetzt unsere Expert*innen!
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Zudem gelten neue Verpflichtungen zur Information der
Öffentlichkeit, wobei nun auch elektronische Medien
berücksichtigt werden. Sofern noch kein Gutachten zum

„angemessenen Sicherheitsabstand“ erstellt wurde, ist
dies für den Betriebsbereich inklusive der möglichen Ent-
wicklung zügig zu erstellen. Ohne ein solches Gutachten
kann die Behörde zukünftig keine Genehmigungen oder
Anzeige mehr abschließend bearbeiten.

PR O F I T I E R E N S I E  VO N U N S E R E R L A N G JÄ H R I G E N

E X PE R T I S E

TÜV Rheinland ist seit vielen Jahren auf dem Gebiet der
Störfallvorsorge tätig und unterstützt Betreiber bundesweit.
So werden die störfallrelevanten Betriebe unter anderem
bei der Erstellung von Genehmigungsanträgen, Sicherheits-
konzepten, Gefahrenanalysen, Ausbreitungsrechnungen
für Störfallszenarien sowie bei der Öffentlichkeitsarbeit
unterstützt.

Dabei begleitet TÜV Rheinland Unternehmen bei der Ent-
wicklung von Sicherheitskonzepten für die geplante Anlage
mittels anerkannter Methoden der Gefahrenanalyse wie
HAZOP / PAAG oder der vom TÜV Rheinland entwickelten
ROGA Methode. Diese beinhaltet die Untersuchung
möglicher Gefahrenquellen und umfasst die Prognose von
Störungen, das Auffinden der Ursachen, das Abschätzen
der Auswirkungen sowie die Darlegung von Gegenmaß-
nahmen. Die Ergebnisse der angewandten Analyse fließen 
anschließend in den Sicherheitsbericht nach Störfallverord-
nung ein. Mit einer von TÜV Rheinland entwickelten Metho-
de der risikoorientierten Gefahrenanalyse (ROGA) können 
die Ergebnisse der HAZOP-Analyse in einem Analyseschritt
für die SIL-Klassifizierung genutzt werden. Aufwendige
zusätzliche Sicherheitsgespräche sind dann nicht mehr er-
forderlich, was den Unternehmen eine Zeit- und somit auch
eine Kostenersparnis bringt.

 · Rechtssicherheit

 · Störungsfreier und sicherer Betrieb

 · Bundesweite Betreuung ohne regionale  
Einschränkung

 · Hohes Sicherheitsniveau für Ihre Anlagen/ 
Mitarbeitende

 · Erstellen eines Konzeptes zur Verhinderung von 
Störfällen

 · Aufbau oder Anpassen eines Sicherheitsmanage-
mentsystems

 · Erstellen und Prüfen von Sicherheitsberichten

 · Sicherheitstechnische Überprüfungen nach  
§ 29a BImSchG

 · Erstellen von Ausbreitungsrechnungen,  
u.a. KAS 55

 · Berechnung des angemessenen Sicherheitsab-
standes nach KAS 18

 · Gefahrenanalysen nach anerkannten Methoden 
wie HAZOP, PAAG oder ROGA

 · Unterstützung bei der SIL-Klassifizierung (ROGA)

 · Unterstützung bei der Erstellung des Explosions-
schutzdokuments

 · Erstellen des Alarm- und Gefahrenabwehrplanes

 · Begleitung während der Planungsphase sowie 
bei Reparatur- und Umbaumaßnahmen

 · Schadensuntersuchungen

 · Katastrophenabwehr / DISMA

U N S E R S E RV I C E ZU I H R E M VO R T E I L

U N S E R E D I E N ST L E I S T U N G E N I M Ü B E R B L I C K

Scannen Sie den QR-Code und erfahren 
Sie mehr über unsere Lösungen zum 
Thema „Anlagensicherheit“.

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein · 51105 Köln
Tel. +49 800 806 9000-3000
anlagensicherheit@de.tuv.com

www.tuv.com/anlagensicherheit

ONLINE KONTAKT

https://www.tuv.com/germany/de/forms/global-contact-form/global-contact-form.jsp?requestType=1&topicArea=2&contact_id=12928&business_stream=I&business_field=I.01+Pressure+Equipment&service_id=36&service_name=Plant+Safety

